
Literatur für das Herz und die Seele, weil von charmanter Melancholie 

Zio, der Zilpzalp, singt viel lieber, als sich auf den großen Flug durch die Hundert Himmel vorzubereiten. Davon ist nicht
jeder begeistert, seine Freunde nicht und schon gar nicht der Älteste der Vögel. Weiß er doch, dass nur die stärksten
und geübtesten Vögel den großen Flug überstehen. Und im Wald überwintern? Das ist noch keinem Zilpzalp gelungen.
Während die Monate vergehen und alle Zilpzalpe sich für ihren Flug zum Winterquartier vorbereiten, verliert sich Zio
immer mehr in seinem Gesang. Bis es eines Tages Zeit zum Aufbruch wird und Zio sich entschieden hat, gegen seine
Vogelfamilie und für den Verbleib in seinem Wald, selbst wenn es seinen Tod bedeuten sollte. Was wird aus Zio, der
doch nichts anderes will, als seinem Traum der Hundert Lieder zu folgen? 

Literatur kann so schon sein, so unfassbar schön sogar - jedenfalls wenn diese von Astrid Ruppert geschrieben ist. Mit
ihren Romanen berührt Astrid Ruppert das Herz und macht ganz feuchte Augen. Und doch lächelt man auch während
der gesamten Lektüre von "Hundert Himmel" vor lauter Leseglück. Genau das empfindet man gleich ab dem ersten Satz
dieser Story. Was man hier in die Hände bekommt, ist ganz großes Gefühlskino, außerdem Erzählkunst auf
ungewöhnlich hohem Niveau. Kein Wunder also, dass einem von solch einem Genuss regelrecht schwindelig wird. Da
hätten es gerne noch einige Buchseiten mehr sein dürfen. Zumal Ruppert eine Schriftstellerin von außerordentlichem
Können ist. Ihre Bücher zu lesen ist eines der überwältigendsten Geschenke in der Prosa. Seufz! 

Astrid Ruppert erzählt ihre Geschichten mit ganz viel Emotion(en). Jeden Satz von "Hundert Himmel" genießt man mit
ganzem, außerdem mit heftig klopfendem Herzen. Dieses Buch ist weitaus mehr als eine fesselnde Lektüre. Es ist
angenehm tröstend und hoffnungsspendend, dass das Leben auch schöne Seiten hat. Da nimmt man es auch in
nicht-dunklen, zumindest helleren Stunden der Psyche gerne zur Hand. 
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